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Ölten, 20. Oktober 1927 Nr. 42 13. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt öer katholischen Schulvereinisungen der Schweiz

Der „Pädagogischen Blätter" 34. Jahrgang

Für die Schriftleitung des Wochenblattes:
Z. Troxler, Prof„Luzern, Villeustr.l4, Telephon Sl.KK

Inseraten-Annahme, Druck und Versand durch den

Verlag Otto Walter A.-S. » Ölten
Betlagen zur „Schweizer-Schule":
Volksschule > Mittelschule » Die Lehrerin > Seminar

Abonnements-Iahresprei» Fr. 10.—, bei der Post bestellt Fr. 10L0
(Check Vb 92) Anstand Portozuschlag

Znsertionspreis: Nach Spezialtarif
Inhalt: „Mein Freund" l92S! — Studieren oder nicht? — Schulnachrichten — Beilage: Mittelschule

Nr. 7 (naturwissenichaftl, Ausgabe) —

„Mein Freund" 1928!
Wie manches junge Auge wird aufleuchten,

wenn es den blauen oder roten Kalender mit dem

golden verheißungsvollen Umschlagbilde steht! Und
wie mancher Lehrer u. Erzieher bindet freudige Hoff-
nungen an das neue Iahrwerk dieses Miterziehers,
der in glücklicher Bewährung feit Iahren immer
bessere Mittel und Weg« gesucht hat, um sich

Herz und Hirn des jungen Lesers zu gewinnen!
Denen, die unsern Schülerkalender schon als wah-
ren Freund der Jugend kennen, und den andern,
die vielleicht noch nicht Gelegenheit gehabt oder
sich nicht die dankbare Mühe genommen ha-
den, in das Wesen und die Mannigfaltigkeit dieses

belehrenden, den Iugendgefahren wehrenden, das
Wissen lebendig mehrenden Schülerjahrbuches ein-
zubringen, möchte ich vom Inhalt und Wert des

eben erschienenen Jahrgangs 1928 einiges erzählen.

„Edle Herzensbildung, nützliche Kenntnisse und
praktische Fertigkeiten aller Art will dir ,Mein
Freund' in anregender Form vermitteln": das

verspricht das Vorwort dem jungen Leser. Und

wahrlich: die 250 Seiten des Kalenders und das

126seitige „Schwyzerstübli" halten dieses Verspre-
chen in jeder Beziehung. Kalendarium und
Heiligenkalender schon sind eine reiche,

lautere Quelle der Belehrung und Erbauung so-

wohl durch die Einführungen in den Sinn des

Monatsnamens und den christlichen Geist der Iah-
resabschnitte, als durch die knappe Würdigung des

Festgehaltes, des Lebens und der Tugenden unserer
Heiligen. Der heranwachsende Christ wird damit

zum inneren Miterleben des Kirchenjahres und der

Festgedanken erzogen; er lernt in den skizzierten

Heiligenbildern erhabene Vorbilder kennen und lie-

- M/- //? càen Tagen à geà/en c/en

„à//? /ìenncT"

/à e/ne /làaàe nncT ^eàe/àg.

Fa6u7à I/er/ag Oà


	...

